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AUS DEM GEMEINDERAT
ALLGEMEINE VERWALTUNG

Ergebnisse der Gemeinderatswahlen

Am 29. März 2020 fanden die Neuwahlen des Gemeinderates statt. Die Auswertung der Urne
ergab folgende Resultate:

Stimmen haben erhalten absolutes Mehr Stimmen     Ergebnis
 
Gemeindepräsident 266
Beat Fischer, Schutz 5 425 gewählt
Vereinzelte 106
 
Ressort Bau 325
Heinz Herzog, Schulhausstrasse 4         627 gewählt
Vereinzelte 21
 
Ressort Bildung 287
Monika Meier-Böll, Hinterfeld 15 544 gewählt
Vereinzelte 28
 
Ressort Finanzen 306
Cornel Erni, Kalofen 19 592 gewählt
Vereinzelte 18
 
Ressort Soziales 306
Brigitte Bösch-Zust, Feldhof 588 gewählt
Vereinzelte 22
 
Stimmberechtigte: 2'235
Abgegebene Stimmen: 773
Stimmbeteiligung: 34.59 %

Herzliche Gratulation an die Gewählten.

Gemeindeversammlung verschoben

Aufgrund der Situation rund um das Coronavirus wird die Gemeindeversammlung vom
27. Mai 2020 auf den 27. August 2020 verschoben. Weitere Informationen folgen.
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Coronavirus, Allgemeines

Krisenstab
Aufgrund der vom Bundesrat getroffenen Massnahmen im Kampf gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus hat der Gemeinderat Grosswangen entschieden, einen Krisenstab zu bilden, 
welcher sich mit der Hilfe für die Bevölkerung befasst. Folgende Personen gehören dem 
Krisenstab an:

- Brigitte Bösch, Gemeinderätin Ressort Soziales
- Josef Doppmann, Gemeinderat Ressort Bau, Chef Gemeindeführungsstab
- Alice Bucher, Leitung Pflege Spitex
- Salome Wismer, Verwaltungsmitarbeitende

Hauslieferdienst
Personen, die zu den Risikogruppen gehören oder in Quarantäne sind und Hilfe beim
Einkaufen benötigen, können bei brot & co oder bei der Bäckerei Krummenacher am Vortag
die Bestellung telefonisch aufgeben. Die Lieferungen werden am nächsten Tag von
freiwilligen Helfern der Frauengemeinschaft Grosswangen ausgeführt. Abgerechnet wird mit
Monatsrechnung. Die Bäckerei Pfenniger macht wie bis anhin Hauslieferdienst.

Tipps für Eltern
Für diese herausfordernde Situation hat die Dienststelle Soziales und Gesellschaft Tipps für
Eltern und Spielideen für Zuhause sowie Freizeitbeschäftigungen mit Kindern
zusammengestellt. Diese finden Sie auf www.elternbildung.lu.ch.

Region Sursee hilft - www.regionsursee-hilft.ch
Es wurde eine Plattform zur Koordination der Hilfe für die Bevölkerung in der Region Sursee
ins Leben gerufen. Unter www.regionsursee-hilft.ch können sich alle Personen melden, die
entweder ihre freiwillige Hilfe anbieten oder Hilfe in Anspruch nehmen möchten für
Tätigkeiten wie:

- Einkäufe und Besorgungen machen
- Fahrdienste
- Kinder betreuen
- mit Hunden spazieren gehen

Dabei sind jederzeit zwingend die vom Bund angeordneten Sicherheitsmassnahmen
einzuhalten.

Soziale Kontakte über Telefongespräche aufrechterhalten
Gerade in schwierigen Zeiten ist der Wunsch nach sozialem Austausch gross. Daher ist es
aktuell besonders wichtig, dass Beziehungen über das Telefon weiter gepflegt werden. Hier
können sich auch ältere Personen über 65 Jahre engagieren, ohne sich selber zu gefährden.



4 WANGER BLÄTTLI

Anlaufstelle bei der Gemeinde
In Notfällen und Notlagen kann man sich auch an die Gemeindeverwaltung Grosswangen
wenden:

- telefonisch, auch ausserhalb der Bürozeiten: 041 984 28 89
- per E-Mail: gemeinde@grosswangen.ch

Der Gemeinderat sowie der Krisenstab danken allen, welche wegen dem Coronavirus einen 
Spezialeinsatz leisten (Ärzte, Pflegepersonal, Spitex-Mitarbeitenden, freiwilligen Helfern etc.) 
für ihr Engagement während dieser Zeit.

Zugang zur Gemeindeverwaltung nur in absolut dringenden Fällen möglich

Für den Gemeinderat Grosswangen hat der Gesundheitsschutz der Bevölkerung und der 
Mitarbeitenden oberste Priorität. Der Gemeinderat steht uneingeschränkt hinter den vom 
Bundesrat und der Luzerner Regierung angeordneten Massnahmen.

Als Ergänzung hat der Gemeinderat für die Gemeinde Grosswangen folgende zusätzliche 
Schutzmassnahme getroffen:

Der Zugang zur Gemeindeverwaltung ist nur in absolut dringenden Fällen möglich. Alle 
Dienstleistungen der Gemeindeverwaltung werden bis auf Weiteres angeboten. Allerdings ist 
der persönliche Schalterkontakt bei der Gemeindeverwaltung nur noch für unbedingt 
notwendige persönliche Kontakte mit vorgängiger telefonischer Anmeldung aufrechterhalten.

Sämtliche übrigen Dienstleistungen (Ausnahme "Tageskarte Gemeinde") können 
uneingeschränkt Online (www.grosswangen.ch), via E-Mail (gemeinde@grosswangen.ch) oder 
per Telefon (041 984 28 80) bezogen werden. Unterlagen sind ausschliesslich via E-Mail, via 
Post oder durch Einwurf im Gemeindebriefkasten neben der Eingangstüre zur 
Gemeindeverwaltung einzureichen.

Sofern eine Einwohnerin oder ein Einwohner auf eine ÖV-Fahrt angewiesen ist und in diesem 
Fall das Angebot "Tageskarte Gemeinde" beanspruchen möchte, so können sich diese per 
E-Mail oder per Telefon bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen entsprechend melden und 
mit Begründung eine Tageskarte Gemeinde beantragen.

Diese Massnahmen gelten bis auf weiteres. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Trotz Corona-Massnahmen: Viele Leute draussen unterwegs

Aktuell sind viele Personen im Gebiet Wellberg, Bubenthal sowie der Rot entlang unterwegs. 
Es wurde festgestellt, dass es grössere Menschenansammlungen beim "Wöubrig-Bänkli" gab. 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich dringend an die vom Bund verordneten Massnahmen zu 
halten. Trotz allem werden Reiter, Biker, Hundehalter und Fussgänger aufgefordert, 
aufeinander Rücksicht zu nehmen.
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UMWELT UND RAUMORDNUNG

Kommunales Strassennetz – Einreihung der Gemeinde-, Güter- und Privatstrassen:
Öffentliche Auflage wird verschoben

Im Luzerner Kantonsblatt und in der April-Ausgabe des Wanger Blättlis wurde informiert, dass
das Strassenverzeichnis und der dazugehörige Plan über die Strasseneinreihung vom 1. bis
30. April 2020 bei der Gemeindeverwaltung Grosswangen zur öffentlichen Einsichtnahme
aufliegt.

Die öffentliche Auflage wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben, da die
Gemeindeverwaltung Grosswangen wegen dem Coronavirus zurzeit geschlossen ist.

Bauwesen

Baugesuch reichte ein:

Growag Feuerwehrtechnik AG, Ed.-Huberstrasse 23, Ersatz Reklameanlage (beleuchtet)

Baubewilligungen sind erteilt worden:

Party-Bus Immobilien GmbH, Gewerbe Mooshof 10, Umbau Betriebsgebäude
Fischer Hubert und Pia, Huben 6, An- und Aufbau Remise sowie Aufbau Photovoltaikanlage

Hunde an die Leine zum Schutz der Wildtiere

Vom 1. April bis 31. Juli gilt im Kanton Luzern eine Leinenpflicht für Hunde im Wald sowie
näher als 50 Meter zum Waldrand. Sie dient während der Brut- und Setzzeit dem Schutz der
Wildtiere und ihrer Jungen. Durch freilaufende Hunde besonders gefährdet sind trächtige
Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, junge Feldhasen, Füchse oder Dachse sowie am Boden
brütende Vögel und ihre Gelege.

Die Leinenpflicht für Hunde ist seit 2014 in der kantonalen Jagdverordnung verankert. Die
Dienststelle Landwirtschaft und Wald und andere Interessengruppen haben in den
vergangenen Jahren sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet, um Hundehalterinnen und
Hundehalter verstärkt zu sensibilisieren. Widerhandlungen gegen die Leinenpflicht werden als
Ordnungsbusse geahndet und mit Fr. 100.00 gebüsst.

Die Leinenpflicht für Hunde gilt ganzjährig im eidgenössischen Jagdbanngebiet Tannhorn, im
Wasser- und Zugvogelreservat von nationaler Bedeutung Wauwilermoos sowie in allen
Naturschutzgebieten. Widerhandlungen gegen die Leinenpflicht in Schutzgebieten können mit
dem revidierten Bundesrecht seit dem 1. Januar 2020 ebenfalls im Ordnungsbussenverfahren
geahndet werden. Die Busse bei Missachtung des Leinenzwangs in Wildtier- und
Naturschutzgebieten beträgt Fr. 150.00.
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Strafsteuern mit Fr. 505'131.00, die Steuern früherer Jahre mit Fr. 499'097.00 sowie die
Steuern aus dem Rechnungsjahr in Höhe von Fr. 194'778.00 dazu beigetragen. Bei den
Sondersteuern resultiert ein Mehrertrag von Fr. 280'054.00. Weiter schliesst die
Leistungsgruppe Kapitaldienst mit einem Mehrertrag von Fr. 138'696.00 ab. Aufgrund der
Ergebnisse des Bilanzanpassungsberichts ist die Entnahme aus der Aufwertungsreserve des
Anlagevermögens um Fr. 225'500.00 höher ausgefallen, was die Abweichung zum Budget in
der Leistungsgruppe übrige Aufwendungen und Erträge darstellt.

Das Gesamtergebnis wurde durch Mehraufwände in den Aufgabenbereichen "Politik und
Verwaltung" Fr. 41'817.00, "Bildung" Fr. 197'613.00, "Soziales und Gesundheit" Fr. 59'841.00
reduziert. Die Aufgabenbereiche "Kultur, Jugend, Sport", "Betagtenzentrum", "Verkehr,
Raumordnung und Umwelt" sowie "Infrastruktur" haben mit unwesentlichen Abweichungen
zum Budget 2019 abgeschlossen. Alle Budgetüberschreitungen wurden als bewilligten
Kreditüberschreitungen durch den Gemeinderat genehmigt. Aus diesem Grund mussten für
die Rechnung 2019 keine Nachtragskredite beantragt werden.

Die Investitionsrechnung schliesst mit einer Nettoinvestitionszunahme von Fr. 968'188.00 ab.
Mit dem ergänzten Budget war eine Investitionszunahme von Fr. 1'173'361.00 vorgesehen.
Viele grosse Projekte konnten im Jahr 2019 nicht abgeschlossen oder mussten ganz
abgebrochen werden. Die nicht verbrauchten Kredite für nicht abgeschlossene Projekte
können ins Folgejahr übertragen werden. Somit sind für das Jahr 2020 höhere
Investitionsausgaben zu erwarten.

Dank dem guten Ergebnis und den tieferen Ausgaben für Investitionen können wiederum
sämtliche Finanzkennzahlen eingehalten werden. Die Nettoschuld pro Einwohner ist mit
Fr. 869.00 deutlich unter der Obergrenze und unter dem Vorjahr. Dies hängt vor allem damit
zusammen, dass mit dem Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 das Finanzvermögen
stark gestiegen ist und es diese Kennzahl direkt beeinflusst.

Der Ertragsüberschuss wird dem Eigenkapital zugewiesen. Neu verfügt die Gemeinde über ein
Eigenkapital von Fr. 19'044'010.00.

Das Betagtenzentrum Linde weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 137'361.00 aus. Dieser
ist um Fr. 27'577.00 höher als budgetiert und wird als Entnahme aus der Spezialfinanzierung
verbucht. Verschiedene Gründe führten bei den Taxen zu Mindereinnahmen von
Fr. 115'608.00. Durch die initialisierten Korrekturen und Massnahmen auf der Aufwandseite
konnte ein grosser Teil der Ertragsausfälle kompensiert werden.

Die Dienststelle Landwirtschaft und Wald dankt den Hundehalterinnen und Hundehaltern für
ihre Rücksichtnahme auf die Schutzbedürfnisse der Wildtiere und ihrer Jungen.

Projekt Dorfkernentwicklung Grosswangen

Der auf Samstag, 2. Mai 2020 terminierte und kommunizierte Informationsanlass wird
(voraussichtlich auf Juni, gegebenenfalls Juli 2020) verschoben und das Ersatzdatum sobald
bekannt, via Wanger Blättli, Webseite der Gemeinde und mittels Anschlag beim alten Landi-
Lokal kommuniziert.

Am Nachmittag vom vergangenen 11. März 2020 war das ehemalige Landi-Lokal für
Interessierte geöffnet und bot diesen Einblicken zu den Umfrageresultaten der Bevölkerungs-
und Gewerbeumfrage. Rund ein Dutzend Personen nutzte die Gelegenheit, sich zum dazumal
aktuellen Stand zu informieren und sich im direkten Gespräch mit der Projektleitung
auszutauschen. 

Der zweite geplante Halbtag wurde infolge COVID19-Verordnung des Bundesamtes für
Gesundheit BAG nicht durchgeführt. Weitere "Tage der offenen Tür" werden, sobald es die
Situation erlaubt und es möglich ist, rechtzeitig kommuniziert. Wir freuen uns, wenn die
Grosswanger Bevölkerung diese Gelegenheit wiederum nutzen wird um sich zu informieren,
die eigenen Gedanken mit uns auszutauschen und so die langfristige Entwicklung unseres
Dorfes aktiv mitgestaltet.

 

 

 

 

  

FINANZEN UND STEUERN

Positiver Rechnungsabschluss 2019

Die Rechnung 2019 der Gemeinde Grosswangen schliesst mit einem Ertragsüberschuss von
Fr. 1'541'761.81 ab. Budgetiert war ein Mehraufwand von Fr. 86'945.00. Zum guten Ergebnis
haben ausserordentlich hohe Steuererträge wesentlich beigetragen.

Der Aufgabenbereich "Steuern und Finanzen" führte mit einem Mehrertrag von
Fr. 1'903'287.00 hauptsächlich zum guten Ergebnis der Gemeinde bei. Der Mehrertrag der
allgemeinen Gemeindesteuer beträgt Fr. 1'241'080.00. Da haben vor allem die Nach- und
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Mit dem ergänzten Budget war eine Investitionszunahme von Fr. 1'173'361.00 vorgesehen.
Viele grosse Projekte konnten im Jahr 2019 nicht abgeschlossen oder mussten ganz
abgebrochen werden. Die nicht verbrauchten Kredite für nicht abgeschlossene Projekte
können ins Folgejahr übertragen werden. Somit sind für das Jahr 2020 höhere
Investitionsausgaben zu erwarten.

Dank dem guten Ergebnis und den tieferen Ausgaben für Investitionen können wiederum
sämtliche Finanzkennzahlen eingehalten werden. Die Nettoschuld pro Einwohner ist mit
Fr. 869.00 deutlich unter der Obergrenze und unter dem Vorjahr. Dies hängt vor allem damit
zusammen, dass mit dem Bilanzanpassungsbericht per 1. Januar 2019 das Finanzvermögen
stark gestiegen ist und es diese Kennzahl direkt beeinflusst.

Der Ertragsüberschuss wird dem Eigenkapital zugewiesen. Neu verfügt die Gemeinde über ein
Eigenkapital von Fr. 19'044'010.00.

Das Betagtenzentrum Linde weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 137'361.00 aus. Dieser
ist um Fr. 27'577.00 höher als budgetiert und wird als Entnahme aus der Spezialfinanzierung
verbucht. Verschiedene Gründe führten bei den Taxen zu Mindereinnahmen von
Fr. 115'608.00. Durch die initialisierten Korrekturen und Massnahmen auf der Aufwandseite
konnte ein grosser Teil der Ertragsausfälle kompensiert werden.

Die Dienststelle Landwirtschaft und Wald dankt den Hundehalterinnen und Hundehaltern für
ihre Rücksichtnahme auf die Schutzbedürfnisse der Wildtiere und ihrer Jungen.

Projekt Dorfkernentwicklung Grosswangen

Der auf Samstag, 2. Mai 2020 terminierte und kommunizierte Informationsanlass wird
(voraussichtlich auf Juni, gegebenenfalls Juli 2020) verschoben und das Ersatzdatum sobald
bekannt, via Wanger Blättli, Webseite der Gemeinde und mittels Anschlag beim alten Landi-
Lokal kommuniziert.

Am Nachmittag vom vergangenen 11. März 2020 war das ehemalige Landi-Lokal für
Interessierte geöffnet und bot diesen Einblicken zu den Umfrageresultaten der Bevölkerungs-
und Gewerbeumfrage. Rund ein Dutzend Personen nutzte die Gelegenheit, sich zum dazumal
aktuellen Stand zu informieren und sich im direkten Gespräch mit der Projektleitung
auszutauschen. 

Der zweite geplante Halbtag wurde infolge COVID19-Verordnung des Bundesamtes für
Gesundheit BAG nicht durchgeführt. Weitere "Tage der offenen Tür" werden, sobald es die
Situation erlaubt und es möglich ist, rechtzeitig kommuniziert. Wir freuen uns, wenn die
Grosswanger Bevölkerung diese Gelegenheit wiederum nutzen wird um sich zu informieren,
die eigenen Gedanken mit uns auszutauschen und so die langfristige Entwicklung unseres
Dorfes aktiv mitgestaltet.

 

 

 

 

  

FINANZEN UND STEUERN

Positiver Rechnungsabschluss 2019

Die Rechnung 2019 der Gemeinde Grosswangen schliesst mit einem Ertragsüberschuss von
Fr. 1'541'761.81 ab. Budgetiert war ein Mehraufwand von Fr. 86'945.00. Zum guten Ergebnis
haben ausserordentlich hohe Steuererträge wesentlich beigetragen.

Der Aufgabenbereich "Steuern und Finanzen" führte mit einem Mehrertrag von
Fr. 1'903'287.00 hauptsächlich zum guten Ergebnis der Gemeinde bei. Der Mehrertrag der
allgemeinen Gemeindesteuer beträgt Fr. 1'241'080.00. Da haben vor allem die Nach- und
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PFAR R EI  S T.  KO N R A D B E TAG T ENZEN T R UM  L I N D E

Aussenrenovation Pfarrkirche 
Information Parkierung und Sperrung 
Zugänge
Seit Anfang Jahr laufen die Bauarbeiten der Aus-
senrenovation bei der Pfarrkirche St. Konrad. Im 
Zusammenhang mit den Bauarbeiten wird in der 
Strasse des Kirchweges vorübergehend ein Bau-
kran installiert. Der Baukran wird von Mitte April 
bis Anfang August 2020 in Betrieb sein. 

Während den Montage- und Demontagearbeiten, 
wie auch zu Betriebszeiten des Baukrans ist nicht 
auszuschliessen, dass es zu kurzzeitigen Sperrun-
gen und Beeinträchtigungen kommen kann. Alle 
am Bau Beteiligten werden sich stets bemühen, 
diese Behinderungen auf ein Minimum zu be-
schränken.

Die Strasse "Kirchweg" ist jederzeit für den Ver-
kehr passierbar und die Zufahrten für die Anstös-
ser sind gewährleistet. Auch sind die Verkaufs-
läden brot & co GmbH, Blumissimo und Focus 
jederzeit für den Verkehr erreichbar und Parkplät-
ze stehen zur Verfügung.

Die Friedhofbesucher und Kirchgänger werden 
gebeten, den Parkplatz beim Kronenplatz zu be-
nützen. Auch wird der Zugang zur Kirche und zum 
Friedhof vom Kirchweg her aus Sicherheitsgrün-
den während der Bauzeit für die Fussgänger ge-
sperrt.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie weiter in-
formieren, dass das Glockengeläut im Zuge der 
Bauarbeiten unter der Woche abgestellt wurde. 
Dieses ist nur noch am Wochenende und bei be-
sonderen Anlässen in Betrieb.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Bericht des Stiftungsrates des Betag-
tenzentrums Linde
Verbunden mit einem grossen Dank an alle Spen-
derinnen und Spender berichtet der Stiftungsrat 
des Betagtenzentrums Linde über seine Tätigkeit 
in jüngster Zeit. Die erfreulichen Spendeneingän-
ge im Jahr 2018 ermöglichten es der Stiftung, die 
Anschaffung einer Rollstuhl-Schiebehilfe zu finan-
zieren. Dieses Gerät bedeutet für Begleitpersonen, 
welche mit Bewohnerinnen und Bewohner ins 
Freie gehen, eine grosse Hilfe und Erleichterung. 
Die Schiebehilfe wird bei passendem Wetter sehr 
gerne und rege benützt.

Trotz rückläufigen Spendeneingängen im vergan-
genen Jahr konnten die alljährlich wiederkehren-
den Posten finanziert werden. Dazu zählen der Or-
geldienst in der Kapelle, diverse Zeitschriften-Abos 
und natürlich die Herstellung der jährlich zweimal 
erscheinenden Linden-Post. Wie uns Jacqueline 
Meier bestätigt, ist das farbige Heft sehr beliebt 
und wird jeweils mit Spannung erwartet. Zweifel-
los ist dies eine gute Investition.

Gemäss den Stiftungsgrundsätzen werden zweck-
gebundene Finanzierungen für ausserordentliche 
Projekte im und um das Betagtenzentrum Linde 
zum Wohl der Bewohnerinnen und Bewohner 
unterstützt. Diesen Grundsätzen zur Folge und in 
der Überzeugung, dass auch in diesem Jahr wieder 
Spenden eingehen werden, hat der Stiftungsrat 
kürzlich beschlossen, die Beschaffung eines Patien-
tenhebers grosszügig zu unterstützen. Das nützli-
che Gerät ist bereits seit Anfang Jahr im Einsatz. Es 
bringt dem Pflegepersonal grosse Erleichterung in 
der täglichen Arbeit und Bewohnerinnen und Be-
wohnern neue Möglichkeiten mobiler zu sein oder 
zum Beispiel ein wohltuendes Bad zu geniessen. 

Mehrheitlich darf die Stiftung Spenden im Ge-
denken an verstorbene Mitmenschen, Kollekten 
an Geburtstagsfeiern oder auch Beiträge Ange-
höriger von Bewohnern als Anerkennung für die 
gute Betreuung ihrer Liebsten in der Linde ent-
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gegennehmen. All diese Spenden werden sehr 
geschätzt, wohlwollend eingesetzt und im Namen 
des Stiftungsrates und des Betagenzentrums Linde 
herzlich verdankt.
 
Das Spendenkonto lautet:
Stiftung Betagenzentrum Linde 
Valiant Bank Grosswangen
IBAN: CH88 0630 0016 1872 1720 9

 
Wintersportwoche 
wird nicht eingeführt
Anfang 2019 gelangte eine 
Elterngruppe an die Bildungs-
kommission und beantragte, die Einführung einer 
Wintersportwoche zwischen den Weihnachts- 
und Fasnachtsferien zu prüfen. Die Initianten sa-
hen in einer fixen Wintersportwoche im Januar 
folgende Vorteile:

– ��Eine grössere Auswahl bei der Buchung und 
günstigere Unterkünfte, weil die Wintersport-
woche nicht in die Hauptferienzeit fallen würde.

– ��Damit verbunden weniger Leute auf den Skipisten.
– ��Die Teilnahme an allen Fasnachtsaktivitäten in 

Grosswangen vom Schmutzigen Donnerstag bis 
Aschermittwoch wäre möglich, weil die Winter-
sportferien vor den Fasnachtstagen angesetzt 
würden.

Dieses Ferienmodell (Aufteilung in eine Winter-
sportwoche und eine Fasnachtsferienwoche) hätte 
den kantonalen Vorgaben entsprochen und wird 
aktuell in vier Luzerner Gemeinden so umgesetzt. 
Die Bildungskommission hat sich zusammen mit 
der Schulleitung intensiv mit dem Anliegen ausei-
nandergesetzt. Die Aufteilung der Fasnachtsferien 
auf zwei Blöcke hätte nebst den erwähnten Vor-
teilen auch Nachteile gehabt:

– ��Die Unterrichtszeit im Januar/Februar wäre zer-
stückelt worden.

– ��Die Feriendaten hätten nicht mit denjenigen der 
kantonalen Schulen, Berufsschulen sowie der 
meisten anderen Luzerner Gemeinden überein-
gestimmt.

– ��Gemäss den kantonalen Vorgaben wäre eine 
ganze Kalenderwoche Ferien über die Fasnachts-

tage nicht oder nur über ein spezielles Urlaubs-
gesuch möglich gewesen.

Meinungsumfrage bei den 
Erziehungsberechtigten
Um möglichst objektiv entscheiden zu können, 
hat sich die Bildungskommission entschieden, eine 
Umfrage bei den Erziehungsberechtigten aller aktu-
ell an der Schule Grosswangen unterrichteten Kin-
der sowie bei allen Lehrpersonen durchzuführen. 

Vom 5. bis 15. März 2020 erhielten insgesamt 247 
Familien und 55 Lehrpersonen die Gelegenheit, 
ihre Meinung mit einem Online-Fragebogen oder 
in Papierform zu äussern. Mehrfachteilnahmen an 
der Online-Umfrage wurden von vornherein mit 
technischen Massnahmen verhindert. Insgesamt 
antworteten 178 Familien, was einer Teilnahme-
quote von 72% entspricht. Bei den Lehrpersonen 
lag die Quote mit 44 Teilnahmen gar bei 80%.

Deutliche Mehrheit gegen 
Wintersportwoche
Zusammengefasst sprach sich eine deutliche 
Mehrheit von 61% der Teilnehmenden dafür aus, 
dass das bisherige Ferienmodell (zwei Wochen 
Fasnachtsferien) beibehalten wird. 27% der Erzie-
hungsberechtigten befürworteten die Einführung 
einer Wintersportwoche. 12% gaben an, dass 
ihnen beide Ferienvarianten zusprechen würden. 
Die Lehrpersonen befürworteten die Beibehal-
tung des bisherigen Ferienmodells mit 82% noch 
deutlicher. Nur 4% würden die Einführung einer 
Wintersportwoche befürworten. 14% hätten mit 
beiden Varianten gut leben können.

Entscheid Bildungskommission
Die Festlegung des Ferienplanes der Schule Gross-
wangen liegt gemäss § 2 Abs. 3 der Verordnung 
zum Gesetz über die Volksschulbildung in der 
Verantwortung der Bildungskommission. An der 
Sitzung vom 30. März 2020 hat die Bildungskom-
mission entschieden, am bisherigen Ferienmodell 
von zwei aufeinanderfolgenden Kalenderwochen 
in der Fasnachtszeit (jeweils die ganze Woche vom 
Schmutzigen Donnerstag und die ganze Woche 
vom Aschermittwoch) festzuhalten.

B I L D U N G SKO M M I SSI O N
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Umfrageergebnis 
Erziehungsberechtigte

Wie stehen Sie zur Einführung einer 
Wintersportwoche zwischen den 
Weihnachts- und Fasnachtsferien?

Umfrageergebnis 
Lehrpersonen
 
Wie stehen Sie zur Einführung einer 
Wintersportwoche zwischen den 
Weihnachts- und Fasnachtsferien?
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Aktivitäten und Informationen 
des Seniorenkreises

Liebe Seniorinnen und Senioren 
Wer hätte das Anfang Jahr gedacht, dass wir einmal 
in eine solch schwierige Situation kommen könnten, 
in der wir uns gegenwärtig befinden. Alles ist für 
uns alle, so auch für uns Seniorinnen und Senioren, 
rasch anders geworden. Unser Alltag hat sich total 
verändert. All unsere Tätigkeiten müssen wir ruhen 
lassen. Die Wanderungen, das Turnen, das Schwim-
men und der Mittagstisch mit dem Jassen fehlen. Bei 
all diesen Treffen konnte man sich gegenseitig aus-
tauschen und gute Gespräche führen. Das alles fehlt 
nun. Das Coronavirus hat aber nicht nur unser Le-
ben verändert. Diese Veränderungen betreffen alle, 
unsere Kinder, Grosskinder, das ganze Gesundheits-
wesen, das Bildungswesen, die ganze Wirtschaft, 
alles leidet unter der gegenwärtigen Situation. Der 
Bundesrat tut alles, um uns trotz allem das Leben 
noch einigermassen erträglich zu machen. Aber das 
Zuhausebleiben und das Abstandhalten fällt, trotz 
deren Notwendigkeit zur Eindämmung der Pande-
mie, langsam schwer. Kein Händeschütteln, keine 
Umarmung, keine direkten Kontakte zu den Kindern 
und Enkeln. Die gewohnten sozialen Kontakte sind 
unterbunden und fehlen uns sehr. Doch unserer Ge-
sundheit zuliebe und zum Schutz der Gesundheit 
aller anderen, halten wir uns an die Vorgaben des 
Bundesrates und der Virologen. 

Liebe Seniorinnen und Senioren, die gegenwärtige 
Notlage erfordert nun diese besonderen Massnah-
men, also halten wir uns daran. Es gibt ja noch an-
dere Möglichkeiten, um miteinander Kontakt auf-
zunehmen. Das Telefon und alle neuen modernen 
Kommunikationsmittel machen dies möglich. Allen, 
die der Risikogruppe angehören oder in Quarantä-
ne sind, wird Hilfe angeboten. Die Gemeinde hat 
ein Notfalltelefon gestartet, das bei Fragen weiter-
hilft, Notfallnummer 041 984 28 89. Die Frauenge-
meinschaft Grosswangen hilft beim Einkaufen. Wer 
bei der Bäckerei Krummenacher oder bei brot & co 
GmbH eine Bestellung aufgibt, erhält sie tags darauf 
von hilfsbereiten Personen der Frauengemeinschaft 
geliefert. Ein wichtiger und kompetenter Partner für 
hilfsbedürftige Seniorinnen und Senioren ist beson-

ders auch in der jetzigen Situation die Spitex. Wer 
Hilfe braucht, sollte unbedingt von diesen Hilfsan-
geboten Gebrauch machen. Wir Seniorinnen und  
Senioren sind den Organisierenden dieser Hilfeleis-
tungen sehr dankbar. 

Mai-Aktivitäten alle abgesagt
Aufgrund der gegenwärtigen Umstände hat der Vor-
stand des Seniorenkreises entschieden, für den Mo-
nat Mai nochmals alle Aktivitäten abzusagen. Wir 
bitten um Verständnis und hoffen auf bald bessere 
Zeiten, damit wir das Versäumte wieder nachholen 
können. Noch ungewiss ist auch die für den 25. Juni 
2020 geplante Reise an den Murtensee. Der Vor-
stand wird im nächsten Wanger Blättli über das wei-
tere Vorgehen orientieren. 

Die gute Idee der Pro Senectute Luzern
Damit auch in der Coronakrise Seniorinnen und Se-
nioren fit bleiben, lanciert Pro Senectute Luzern in 
Zusammenarbeit mit Tele 1 und der Gesundheitsför-
derung Schweiz die Sendung "Aktiv zu Hause". Men-
schen im AHV-Alter kommen täglich in den Genuss 
einer halbstündigen Bewegungs- und Bildungslek-
tion. "Aktiv zu Hause" wird von Montag bis Freitag 
um 10.00 Uhr auf Tele 1 ausgestrahlt. Die Sendun-
gen werden vom bekannten Kabarettisten Veri um-
rahmt. Ein Zuschalten lohnt sich.

Liebe Seniorinnen und Senioren, bleiben wir trotz 
allem positiv denkende Menschen. "Alles wird gut" 
hören und lesen wir gegenwärtig immer wieder. 
Glauben wir daran und leisten unseren Beitrag dazu, 
dass möglichst schnell alles wieder gut wird. 

Muki Turnen 2020/21 

Schnupperlektion für das Muki 
Turnen vom 9. Mai 2020 wegen 
Corona abgesagt

Liebe Kinder, Mamis und Papis 
Turnt ihr gerne herum, geht am liebsten auf Spiel-
plätze und klettert am Gerüst entlang? Oder seid ihr 
vielleicht etwas schüchtern und getraut euch einiges 
noch nicht so ganz? 
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Datum:	 MI 17. Juni
Treffpunkt:	 17.00 Uhr auf dem Parkplatz
	 Gemeindehaus Ettiswil oder
	 Kronenplatz Grosswangen
Wo:	 Bootshaus, Seeclub Sursee
Kursleiter:	 Michael Kiel
Kosten:	 Fr. 55.–
Mitnehmen:	 Turnschuhe und Sportkleidung
	 (Garderoben und Duschen
	 sind vorhanden)

Nach dem Kurs werden wir den Abend am See ge-
mütlich ausklingen lassen. Grill- und Picknickmög-
lichkeiten sind vorhanden. Getränke und Verpfle-
gung bitte selber mitbringen.

Der Anlass findet unter Vorbehalt der momentanen 
Situation statt.

Anmeldung bis 1. Juni 2020 an Vreni Meier, Tel. 
041 980 69 61, vreni.meier@sgf-frauen.ch oder Petra 
Rölli, Tel. 041 982 00 81, petra.roelli@sgf-frauen.ch

Frauengemeinschaft

Aufgrund der aktuellen Situation 
müssen wir folgende Anlässe absagen.

Frauenstamm, Muki und Vaki Turnen, 
Muki Schnupperlektion, Stricktreff 
Finden bis auf Weiteres nicht statt.

Spielgruppe (Haus und Wald), 
Kinderhort Balu und Balu-Café
Die aktuellen Informationen dazu findest du laufend 
auf unserer Homepage. 

Wallfahrt 
Die Wallfahrt vom Freitag, 8. Mai 2020 verschieben 
wir auf das nächste Jahr. Wir freuen uns jetzt schon 
auf die Reise nach St. Jost Blatten bei Malters.

Frauengemeinschaft

Wenn ihr zwischen dem 1. August 2017 und 31. Juli 
2018 zur Welt gekommen seid, dürft ihr gerne ab 
dem neuen Schuljahr 2020/2021 zu uns ins Muki Tur-
nen kommen. Natürlich können auch Kinder, welche 
früher zur Welt gekommen sind, bei uns mitturnen. 
Eine Stunde lang mit Mami oder Papi herumtoben, 
"Zinggi" machen, klettern, runterspringen und vieles 
mehr. Bei dieser Gelegenheit lernt ihr auch gleich neue 
"Gspändli" im selben Alter kennen. Wenn euch das 
noch etwas zu früh ist, besteht die Möglichkeit je nach 
Gruppengrösse, erst im 2. Semester mit einzusteigen. 

Habt ihr Lust, zu uns ins Muki Turnen zu kommen? 
Dann meldet euch schnell an. Anmeldeschluss ist der 
31. Mai 2020. 

Die Kosten für ein Muki-Jahr betragen Fr. 80.- und 
werden nach der ersten Turnstunde bar beglichen. 
Das Muki-Jahr startet am Dienstag, 1. September 
bzw. Donnerstag, 3. September 2020. 

Anmeldungen bitte mit folgenden Infos:
– ��Name/Vorname Mutter oder Vater
– ��Name/Vorname Kind
– ��Geburtsdatum Kind
– ��Adresse
– ��Tel./Natel
– ��Wunschtag: ��Dienstag 9.00–10.00 Uhr oder 

Donnerstag 9.00–10.00 Uhr

Alle Anmeldungen gehen an Anya Wüest-Emmeneg-
ger, Tel. 079 303 40 65 per WhatsApp oder Anruf.

Bei anfallenden Fragen könnt ihr euch ebenfalls an 
diese Nummer wenden. 

Das ganze Muki Leiterteam freut sich bereits jetzt 
auf das Turnen mit euch. Bis dahin wünschen wir 
euch allen eine gute Zeit und bleibt gesund. 

Gemeinnütziger 
Frauenverein Grosswangen-
Ettiswil-Alberswil

Rudern auf dem Sempachersee
Lerne diese schöne Sportart ein bisschen näher ken-
nen. In einem zweistündigen Schnupperkurs rudern 
wir auf dem Sempachersee. Wobei wir nebst der 
Ruhe auf dem Wasser, sicher auch als Team auf dem 
Boot viel Spass haben werden. 
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Lauftreff

Bleibt geduldig, es kommt 
schon noch gut
Social distancing – zwei Meter Abstand, höchstens  
fünf Personen, so ist joggen und walken als Gruppe 
im Moment und zu Beginn des Monats Mai nicht 
möglich. Starten die Schulen am 11. Mai 2020, se-
hen wir die Chancen, dass wir auf Ende Mai wieder 
unsere Runden gemeinsam drehen können. Wir hal-
ten euch auf dem Laufenden.

Unter der Homepage www.swisslauftreff.ch findet 
ihr die neusten Informationen. 

Dank dem wunderbaren Wetter können wir uns noch 
in freier Natur bewegen und somit unsere psychische 
Widerstandskraft (Resilienz) stärken. Wir freuen uns, 
euch nach der Krise fit und motiviert wieder bei uns 
im Lauftreff zu begrüssen.

Bleibt gesund und weiterhin sportlich.

FDP

Herzlichen Dank
Die FDP dankt den Grosswangerinnen und Gross-
wangern für die Unterstützung bei den Gemeinde-
ratswahlen 2020. Brigitte Bösch, Ressort Soziales 
und Cornel Erni, Ressort Finanzen, dürfen auf eine 
Wiederwahl mit einem überzeugenden Resultat zu-
rückblicken. Nun geht es darum, die erfolgreiche Ar-
beit weiterzuführen, gerade in der aktuellen, schwie-
rigen Situation. 

Die FDP gratuliert allen gewählten Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäten und wünscht ihnen viel Er-
folg beim gemeinsamen Ziel, Grosswangen vorwärts 
zu bringen. 

Orientierungsversammlung vom 18. Mai 2020 
verschoben
Da die Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2020 
aufgrund der aktuellen Situation wegen des Corona-
virus auf den 27. August 2020 verschoben wurde, 
findet auch die geplante Orientierungsversammlung 
der FDP Grosswangen vom Montag, 18. Mai 2020 
an einem anderen Datum statt. Sobald das neue 
Datum bekannt ist, werden wir dies entsprechend 
publizieren.  

Maiandacht 
Die Maiandacht findet nicht statt. Eine Andacht wol-
len wir später im Jahr planen.

1. Hilfe-Kurs und Dekokurs für Garten oder 
Terrasse
Verschieben wir auf nächstes Jahr.

Wir helfen
In Absprache mit der Gemeinde übernehmen wir 
weiterhin die Hauslieferdienste von der Bäckerei 
Krummenacher und brot & co GmbH. Erfahre mehr 
auf unserer Homepage www.frauengemeinschaft-
grosswangen.ch.

FC Grosswangen-Ettiswil

Kick & Fun und Kids-Running
Finden nicht wie geplant statt.

Aufgrund der ausserordentlichen Lage im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus und der fehlenden 
Planungssicherheit hat sich der Vorstand des FC 
Grosswangen-Ettiswil schweren Herzens entschie-
den, das Kick & Fun (26. und 27. Juni 2020) sowie das 
Kids-Running (27. Juni 2020) nicht wie geplant durch-
zuführen. Das Kick & Fun findet nächstes Jahr sicher 
wieder statt. Das Ersatzdatum für das Kids-Running 
wird zu gegebener Zeit bekanntgegeben.

Die aktuelle Lage stellt Privatpersonen, Unternehmen 
und auch Vereine vor grosse Herausforderungen. 
Aufgrund der Absage des Osterlottos, des Kick & 
Fun, dem Kids-Running sowie fehlenden Clubhaus-
einnahmen erleidet der FC Grosswangen-Ettiswil 
grosse finanzielle Einbussen wegen der ausseror-
dentlichen Lage. Der Verein ist solide aufgestellt und 
ist nicht in seiner Existenz bedroht, muss nun aber 
drastische Sparmassnahmen ins Auge fassen. Falls 
Sie den Verein in dieser schwierigen Zeit unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich bitte beim Präsident 
des FC Grosswangen-Ettiswil, Daniel Näf,
praesident@fcgrosswangen.ch.

Wir wünschen der Bevölkerung in dieser schwierigen 
Zeit viel Kraft und vor allem Gesundheit. Wir freuen 
uns umso mehr, wenn wir unserem grossen Hobby 
– dem Fussballspielen – wieder nachgehen dürfen. 
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details/svp-grosswangen das neue Datum bekannt-
geben.

Bleiben Sie gesund.

Chlausgruppe

Chlausgruppe Grosswangen 
gegründet 
Am 27. März 2020 wurde die Chlausgruppe Gross-
wangen als neuer Verein gegründet. Wegen des Ver-
sammlungsverbots fand die Vereinsgründung online 
statt. Das heisst, alle Gründungsmitglieder sassen zu 
Hause vor den Computern und nahmen so an der 
Versammlung teil. 

Der Zweck des neuen Vereins besteht darin, die Tra-
dition der Hausbesuche des Samichlauses künftig in 
fester Struktur weiterzuführen. Jahrelang wurden die 
beliebten Hausbesuche mit viel Herzblut von der 
Männerriege durchgeführt. In den letzten Jahren 
wurde dies zusehends aufwändiger, weshalb die 
Verantwortlichen eine neue Lösung suchten. Die 
Idee eines neuen Vereins rückte in den Vordergrund. 
Für den bisherigen Organisator der Hausbesuche 
und die treibende Kraft hinter der Vereinsgründung, 
Konrad Muff, eine gute Lösung. Damit sei die Zu-
kunft dieses schönen Brauches in festen und guten 
Händen.

Der erste Präsident der Chlausgruppe Grosswangen, Thomas 

Künzli, während der Online-Gründungsversammlung.

Neben dem neuen Vorstand – Thomas Künzli (Präsi-
dent), Erich Bättig (Anmeldungen), Peter Glanzmann 
(Kassier), Philipp Theiler (Aktuar) – wurden auch die 
Chargierten gewählt. Damit können die diversen 
Arbeiten auf viele Schultern verteilt werden. Die ei-
gentliche Vorbereitung auf die Hausbesuche startet 

CVP

Wir sagen Danke
Wir bedanken uns für Ihre Unter-
stützung bei den vergangenen Gemeinderatswahlen 
vom 29. März 2020.
 
Eine herzliche Gratulation richten wir an unsere bei-
den Gemeinderäte: Beat Fischer als Gemeindepräsi-
dent für die Wiederwahl und Heinz Herzog als Neu-
gewählter für das Ressort Bau. Wir bedanken uns bei 
den beiden Herren für ihren Willen, sich für unsere 
Gemeinde stark zu machen. Dabei wünschen wir ih-
nen viel Mut, Kraft und Freude in ihren Ämtern.

Absage Muttertagsaktion und Orientierungs-
versammlung
In Anbetracht der aussergewöhnlichen Lage hat sich 
der Vorstand dazu entschlossen, die Muttertagsakti-
on vom 9. Mai 2020 und die Orientierungsversamm-
lung vom 20. Mai 2020 abzusagen.

SVP

Gemeinderatswahlen –  
Herzlichen Dank
Liebe Grosswangerinnen und Grosswanger

Ich bedanke mich herzlich für die Un-
terstützung zu meiner Wiederwahl in 
den Gemeinderat. Ich freue mich, mich 
eine weitere Legislatur zum Wohl unse-
rer Gemeinde einsetzen zu dürfen. Für 

das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Wert-
schätzung danke ich bestens. Ich wünsche Ihnen al-
les Gute, vor allem aber beste Gesundheit.

Monika Meier-Böll
 
Die SVP schliesst sich diesen Dankesworten an und 
wünscht Monika gutes Gelingen, viel Freude und Er-
füllung in ihrem Amt.

Orientierungsversammlung vom 12. Mai 2020 
wird verschoben
Aufgrund dessen, dass die Gemeindeversammlung 
vom 27. Mai 2020 auf den 27. August 2020 ver-
schoben wurde, findet auch die Orientierungsver-
sammlung der SVP zu einem späteren Zeitpunkt 
statt. Wir werden rechtzeitig hier im Wanger Blättli 
und online unter www.grosswangen.ch/institution/
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im Herbst. Bis dahin sollen nun die Strukturen des 
neuen Vereins aufgebaut werden. Die Chlausgruppe 
dankt der Männerriege für das Vertrauen und für die 
grosse Vorarbeit. Viele Dinge wie Kleider, Einsatzplä-
ne oder Einkaufslisten dürfen übernommen werden. 
Das gestaltet den Aufbau des neuen Vereins und die 
Durchführung der Hausbesuche natürlich einfacher. 
Die Chlausgruppe freut sich, diesen schönen Brauch 
in Grosswangen weiterzuführen.

Da die Vereinsgründung leider nur digital stattfinden 
konnte, wurden auch keine weiteren Mitglieder auf-
genommen. Dies soll nächstes Jahr an der General-
versammlung nachgeholt werden. Im Herbst dieses 
Jahres wird es einen öffentlichen Informationsanlass 
geben, bei dem alle Interessierten teilnehmen kön-
nen. Die Chlausgruppe wird im Voraus darüber infor-
mieren. In der Zwischenzeit steht Präsident Thomas 
Künzli unter Tel. 079 443 15 57 für Auskünfte gerne 
zur Verfügung.

Gewerbeverein

Kurz und bündig – Danke
Der Gewerbeverein Grosswangen sagt kurz und 
bündig – Danke. Danke dafür, liebe Grosswangerin-
nen und Grosswanger, dass Sie auch gerade jetzt 
Einkäufe und Dienstleistungen aus nächster Nähe 
tätigen.

Erkundigen Sie sich bei unseren Mitgliedern und nut-
zen Sie zum Beispiel auch die Gewerbegutscheine 

Gewerbeverein Grosswangen

des lokalen Gewerbes. Der Gewerbeverein und seine 
Mitglieder danken Ihnen herzlichst. Sie leisten damit 
einen Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen, der 
Vielfalt vom Gewerbe im Dorf und dem Wohlerge-
hen in der Region.

Brass Band Frohsinn

Muttertags-Ständchen 
abgesagt
Die Brass Band Frohsinn muss leider aufgrund der 
aktuellen Coronasituation das Muttertags-Ständchen 
vom Sonntag, 10. Mai 2020 absagen. Wir wünschen 
aber trotzdem allen Mamis und Familien einen schö-
nen Muttertag und der ganzen Bevölkerung gute 
Gesundheit.

Die Frohsinn-Familie freut sich, Sie alle bald wieder 
bei bester Gesundheit anzutreffen.



VERANSTALTUNGEN

Do, 07.05, 07:00: Grüngutabfuhr, Abfallsammlungen

Do, 07.05, 07:00: Kartonsammlung, Abfallsammlungen

Di, 12.05, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Di, 12.05, 20:00: Orientierungsversammlung, wird verschoben, SVP Grosswangen

Do, 14.05, 07:00: Altpapiersammlung, Abfallsammlungen

Sa, 16.05: Ständli BZ Linde - abgesagt, Gemischter Chor Grosswangen

Sa, 16.05: Ständli Alterszentrum Ettiswil - abgesagt, Gemischter Chor Grosswangen

Do, 21.05, 05:00: Auffahrt - Umritt ABGESAGT, Pfarrei

Di, 26.05, 13:30: Beratungsnachmittag, Mütter- und Väterberatung

Do, 28.05, 07:30: Kehricht-Aussentour, Abfallsammlungen

Do, 28.05, 07:00: Grüngutabfuhr, Abfallsammlungen

Weitere Veranstaltungen:
grosswangen.ch/termine


